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Gottesdienste 

Gemeindebrief 

Ev. Johann-Sebastian-Bach-Kirchengemeinde 

Sorgt euch um nichts, sondern bringt 
in jeder Lage betend und flehend eure 

Bitten mit Dank vor Gott! (Die Bibel: Philipper 4,6)  4. Juli Freitag 
20:00 Uhr Abendgottesdienst Church@Night 
 Pfarrer O. Matri und Team 
 6. Juli 3. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Gottesdienst 
 Prädikant H.-J. Fentz 
 mit Gabi Berg (Flöte) 
13. Juli 4. Sonntag nach Trinitatis 
12:00 Uhr Gottesdienst m. Kindergottesdienst 
 Pfarrerin B. Schöne 
 mit dem Gemeindechor 
19. Juli Samstag 
15:00 Uhr KinderKirche 
 K. Tobolewski, A. Gündel-v. Hofe 
20. Juli 5. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Gottesdienst 
 Pfarrer O. Matri 
27. Juli 6. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Gottesdienst 
 Pfarrer M. Ost 
 3. Aug. 7. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Gottesdienst 
 Pfarrerin B. Schöne 
 mit Mark Schimmelmann (Violine) 
10. Aug. 8. Sonntag nach Trinitatis 
11:00 Uhr Gottesdienst in der 
 Johanneskirche, Ringstraße 
 Pfarrer Dr. Stefan Fritsch  
17. Aug. 9. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Gottesdienst 
 Pfarrer O. Matri 
24. Aug. Israelsonntag 
11:00 Uhr Gottesdienst in der 
 Johanneskirche, Ringstraße 
 Pfarrer i.R. Dr. M. Loerbroks 
31. Aug. 11. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Gottesdienst 
 Pfarrerin U. Klehmet  
 5. Sep. Freitag 
20:00 Uhr Abendgottesdienst Church@Night 
 Pfarrer O. Matri und Team 
 6. Sep. Samstag 
11:00 Uhr Tauffest 
 Pfrn. B. Schöne, K. Tobolewski 
 7. Sep 12. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Gottesdienst 
 Pfarrerin B. Schöne 

Kirche am Thuner Platz 

Am 7. Juni fand er statt: der erste 
Church@night - Gottesdienst in unserer Ge-
meinde, vorbereitet von einem kleinen Team 
um Pfarrer Oliver Matri. Es war nicht leicht, sich 
zu 20 Uhr noch einmal aus der heimischen 
Abendroutine zu schälen. Unsere ganz unge-
wöhnlich illuminierte Kirche machte jedoch sehr 
wach. Gitarrenklänge, Gebete, nachdenklich 
machende Worte, Besinnlichkeit und Lieder, 
viele Lieder… 

Schön war es, sagten die einen – ihr solltet 
unbedingt noch an der Auswahl der Lieder 
arbeiten, sagten die anderen. Mir fiel im An-
schluss vor allem das Wort wohltuend ein. 
Diese Stunde wirkte auf mich wohltuend ent-
spannend und erleichternd. Die ganze hekti-
sche und manchmal schwierige Woche war 
irgendwie von mir abgefallen. Auch die vielen 
Sorgen, die ich mir so mache, traten weg von 
mir. Ich hatte Raum zum Ablegen, zum Ruhig 
werden und Entspannen. Hier halfen mir Ort 
und Wort zum Gespräch mit Gott. 

Mir scheint, was mir da geschah ist wohl das, 
worum es dem Verfasser des Philipper-Briefes 
geht, wenn er uns sagt: Sorgt euch um nichts, 
sondern bringt in jeder Lage betend und fle-
hend eure Bitten mit Dank vor Gott!  Der 
Schreiber schlägt uns nichts weniger vor als 
einen Blickwechsel. „Schaut weg von dem, 
was Mühe macht“ scheint er zu sagen, „wendet 
euren Blick ab von all den Schwierigkeiten und 
schaut stattdessen zu Gott.  

Es ist nicht einfach, sich keine Sorgen zu ma-
chen. Außerdem: Sorgen helfen ja auch. Ich 
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Les délices de la solitude 
Barockkonzert 

mit Sabine Erdmann (Cembalo) 
und Adrian Rovatkay (Fagott) 

Sonntag, 20.07.2025, 18:00 Uhr 
Eintritt frei Kollekte am Ausgang erbeten 

You‘re the Voice 
Gospelkonzert 

zum Sommerfest 
mit GospelStream 

Sonntag, 13.07.2025, 16:00 Uhr 
Eintritt frei Kollekte am Ausgang erbeten 

bereite mich möglicherweise besser und 
sorgfältiger vor, als ich es ohne alles stille 
Fürchten und Bangemachen tun würde. Ich 
weiß aber auch: Mein Sorgen gibt mir keine 
Sicherheit. 

So wird uns hier ein schöner Tausch vorge-
schlagen: Vertrauen statt Sorgen – sich Gott 
anvertrauen statt sich Sorgen zu machen. 
Dabei werden die Schwierigkeiten nicht igno-
riert. Wir sagen sie Gott - manchmal freund-
lich bittend, manchmal aber auch aus der 
Tiefe flehend.  

Für ein Gespräch mit Gott ist ein Church@night 
- Abendgottesdienst für viele gut. Gut ist auch 
eine kleine Zeit der Ruhe am Tage, eine Ker-
ze oder ein besinnlicher Blick in den Himmel 
den Vögeln hinterher. All das gibt auch Ort 
und Wort für einen Blickwechsel von uns weg 
zu Gott hin, weil er es gut mit uns meint und 
Frieden will. 

Ihnen einen gesegneten Sommer mit viel 
Freude am Blickwechsel (und vielleicht bis 
zum 4. Juli oder 5. September um 20:00 
Uhr bei Church@night). 

Pfarrerin Brigitte Schöne 
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Luther war ein Augustiner 
Zum Gedenktag des Heiligen Augustinus am 28. August 
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Im Heiligenkalender der Römisch-
Katholischen Kirche und auch im Evangeli-
schen Namenkalender wird am 28. August 
des Todestages des Kirchenvaters Augusti-
nus von Hippo (354 – 430) gedacht. Die 
Zusammenstellung evangelischer bedeu-
tender Persönlichkeiten entstand im frühen 
20. Jahrhundert, wurde unter Federführung 
der Evangelischen Michaelsbruderschaft 
entworfen und 1969 vom Rat der Evangeli-
schen Kirche Deutschlands offiziell freige-
geben. Sie erlangte jedoch kaum Beach-
tung. Aber auch hier wird am 28. 8. an Au-
gustinus, an den Bischof von Rom, als an 
einen der vier Kirchenväter (Hieronymus, 
Ambrosius von Mailand, Papst Gregor der 
Große) an den einflussreichsten Theologen 
und Philosophen der Spätantike, der das 
Denken des Abendlandes und das Gedan-
kengut sowohl der katholischen als auch 
der evangelischen Kirche wie kein anderer 
prägte, erinnert. 

Im 13. Jh. entstand durch Zusammen-
schluss mehrerer Eremitengruppen ohne 
eine persönliche Gründungsgestalt, unter 
Annahme der auf Augustinus von Hippo 
zurückgehenden Regel für eine spirituelle 
Gemeinschaft, die relativ viele Gestaltungs-
möglichkeiten für ein christliches Zusam-
menleben bot, der Augustiner Eremiten 
Orden, dem sich Martin Luther als junger 
Mann anschloss. Seelsorge und Predigt 
standen seit Beginn ebenso wie Armut und 
Brüderlichkeit im Mittelpunkt des Wirkens. 
Hinzu kam in der Anfangsphase des Or-
dens die Gleichstellung zwischen Priestern 

und Laienbrüdern. Die nach der Ausbreitung 
der Reformation in Europa ausgelöste Krise 
des Ordens wurde durch die Missionsarbeit 
in den neuen Kolonialgebieten, insbesonde-
re Spaniens und Portugals aufgefangen. 
Hinzuweisen bleibt noch darauf, dass Robert 
Francis Prevost, heute Papst Leo XIV. in 
den Jahren 2001 – 2013 Generalprior des 
Ordens war und der Hinweis im Namen auf 
die Eremiten erst im Jahre 1963 gestrichen 
wurde. 

Über Anlass oder Auslöser auf die lebens-
lange Hinwendung zu christlichem Denken, 
Leben und Wirken bei Augustinus und Lu-
ther gibt es zahlreiche Untersuchungen und 
Deutungen. Luthers Wunsch, durch das 
Studium der Schriften des Augustinus Ant-
wort auf das eigene religiöse Denken zu 
finden, dürfte gewiss zum Eintritt in den 
Augustiner Orden vordergründig gewesen 
sein. Wie seine Notizen auf einer gedruckten 
Augustinus-Werkausgabe der Klosterbiblio-
thek in Erfurt belegen, beschäftigte sich 
Luther seit 1509 mit den Werken des Au-
gustinus von Hippo, darunter insbesondere  
mit den bis heute berühmten Schriften De 
trinitate und De civitate Dei. 

Am berührendsten und deshalb wohl auch 
am weitesten verbreitet ist für Luthers Le-
bensgestaltung die Unwettergeschichte. Auf 
Wunsch seines Vaters studierte er im Som-
mersemester 1505 Jura in Erfurt. Am 2. Juli 
1505 überraschte ihn auf dem Rückweg von 
einem Elternbesuch in Mansfeld ein schwe-
res Gewitter. In Todesangst gelobte er 
Mönch zu werden und bat am 17. Juli 1505 
beim Kloster der Augustiner-Eremiten in 
Erfurt um Aufnahme.  

Augustinus zählt wegen der zahlreichen 
Informationen zu seinem Leben und Wirken 
zu den bestens dokumentierten Gestalten 
der Antike. Auch von ihm wird eine anrüh-
rende Geschichte als sein Bekehrungser-
lebnis aus dem Jahre 386 nun schon über 
Jahrhunderte weitergegeben. Während 
einer sein ganzes bisheriges Leben umfas-
senden menschlichen Krise, in der er seine 
gesamte Existenz von sich zu werfen droh-
te, hatte er eine Erscheinung, die ihm zu 
einer mit neuen Inhalten erfüllten Existenz 
führen sollte. Unter einem Feigenbaum, im 
Garten eines Freundes war er eingeschla-
fen, als ihn immer wieder eine Kinderstim-
me aufforderte: Hier, lies! Als er spontan 
das Neue Testament aufschlug, fand er im 
Brief des Paulus an die Römer, insbesonde-
re in den Kapiteln 13 und 14 seinen neuen 
Lebensweg. Ein Jahr später 387 empfing er 
die christliche Taufe. 

Ein Beitrag unseres Gemeindegliedes 
Christel Wegeleben anlässlich der Wahl des 
neuen Papstes Leo XIV. 

Sommerliche Gottesdienste gemeinsam 
Predigtreihe im August 

Wäre es nicht 
schön, hin und 
wieder gemein-
sam Gottesdiens-
te zu feiern? – so 
war die Frage 
unter uns Pfarre-
rinnen aus der 
Johannes- und 
der Bachgemeinde schon vor mehr als 
einem Jahr und der Gedanke ließ uns nicht 
los. In diesem Sommer nimmt die Idee nun 
Gestalt an und nach Gesprächen in den 
jeweiligen Gemeindekirchenräten und in-
haltlichen Überlegungen werden wir nun 
wechselnd – mal in der Kirche der Johann-
Sebastian-Bachgemeinde, am Thuner Platz 
und mal in der Johanneskirche in der Ring-
straße – zusammen Gottesdienst feiern. 

Diese vierwöchige Reihe soll ein Thema 
verbinden: Unsere Predigtreihe im August 
stellt Lieder von Paul Gerhardt in den Mittel-
punkt. 

Wer war Paul Gerhardt, was hat ihn be-
wegt, welche Zeit und Theologie ihn ge-
prägt? Warum lieben Erwachsene, aber 
auch unsere Kitakinder das Lied „Geh aus 
mein Herz“?  Worin liegen die Kraft und der 
Trost seiner Lieder begründet, die in unse-
ren Kirchen seit rund 350 Jahren gern an-
gestimmt werden? 

All dem wollen wir nachgehen am: 

3. August um 10 Uhr in JSB mit Abendmahl 
und Orgel Plus (Mark Schimmelmann, Violi-
ne), Pfarrerin Brigitte Schöne, Predigt zu 
„Geh aus mein Herz“, Evangelisches Ge-
sangbuch Nr. 503 

10. August um 11 Uhr in Johannes.  Pfarrer 
Dr. Stefan Fritsch, Predigt zu „Befiehl du 
deine Wege“, Ev. Gesangbuch Nr. 361 

17. August um 10 Uhr in JSB. Pfarrer Oliver 
Matri, Predigt zu „Wach auf, mein Herz und 
singe“, Ev. Gesangbuch Nr. 446 

24. August um 11 Uhr in Johannes. Israel-
Sonntag. Pfarrer i.R. Dr. Matthias Loerbroks 

31. August um 10 Uhr in JSB. Pfarrerin 
Ulrike Klehmet, Predigt zu „Lobet den Her-
ren, alle, die ihn ehren“, Ev. Gesangbuch 
Nr. 447 

Zu den Gottesdiensten in der Johanneskir-
che können Sie auch „in Gruppe“ fahren. 
Startzeit und -ort: Bushaltestelle Thuner 
Platz um 10.45 Uhr. 

Pfarrerin Brigitte Schöne 
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Seniorenkreis 

Aus dem GKR 
Finanzangelegenheiten: Der GKR hat den 
Jahresabschluss und die damit verbundenen 
Zuführungen oder Entnahmen an/aus Rückla-
gen für das Haushaltsjahr 2024 beschlossen. 
Sollstellenplan: Der GKR hat den Sollstellen-
plan für die Haushaltsjahre 2026/2027 be-
schlossen. 
Gottesdienste: Im August 2025 wird zusam-
men mit der Johannesgemeinde eine Gottes-
dienstreihe zum Thema „Lieder von Paul 
Gerhardt“ gehalten. Am 10. und 24. August 
findet daher kein Gottesdienst in der Johann-
Sebastian-Bach-Kirche statt. Stattdessen wird 
um den Besuch des Gottesdienstes in der Jo-
hannes-Kirche um 11:00 Uhr gebeten. Näheres 
im Artikel auf Seite 2. Uwe Bostelmann 

Veranstaltungen Übersicht 

13.07. - 12:00 Uhr Sommerfest 
13.07. - 16:00 Uhr Gospelkonzert 
20.07. - 18:00 Uhr Barockkonzert 

Der Seniorenkreis 
der Gemeinde lädt 
herzlich ein zu 
folgenden Themen 
im Juli: 

3. Juli: "Geschichten vom Sommer" 
10. Juli: "Longevity" 
17. Juli: "Künstliche Intelligenz" 
24. Juli: "Platz des 04. Juli" 
31. Juli: "Die Farbe Blau" 
Im August findet kein Seniorenkreis statt. 

Die Seniorinnen und Senioren treffen sich 
jeden Donnerstag von 14:30 Uhr bis 16:30 
Uhr im Gemeindesaal. Herzliche Einladung! 

Pfarrerin Brigitte Schöne und Team 
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You‘re the Voice 
Gospelkonzert in der Kirche der Johann-
Sebastian-Bach-Kirchengemeinde am 
13. Juli 2025 um 16:00 Uhr 

Im Jahr 2025 steht ein ganz besonderes 
„Instrument des Jahres“ im Mittelpunkt: die 
Stimme. Sie ist das ursprünglichste und 
persönlichste aller Instrumente – jeder 
Mensch trägt sie in sich. Als Ausdruck von 
Emotion, Identität und Kommunikation be-
gleitet uns die Stimme durchs ganze Leben. 
Sie verbindet Sprache und Musik, Kultur 
und Individualität. 

Mit Ihnen gemeinsam wollen wir die Stimme 
erheben und dieses besondere Jahr feiern. 

Anlässlich des Sommerfestes tritt der Chor 
‚GospelStream‘ unter der Leitung von Olga 
Kisseleva am 13. Juli 2025 um 16:00 Uhr in 
der Kirche am Thuner Platz auf. Freuen Sie 
sich auf einen bunten Mix aus Gospel, Soul, 
Pop und Swing. Begleitet werden wir von 
Lionel Haas am Klavier und Peer-Olaf Kalis 
am Schlagzeug. 

Wir freuen uns auf Sie und wie immer ist 
der Eintritt frei, Spenden sind erbeten. 

Wer dann nach dem Konzert das Gefühl 
hat, auch mitsingen zu wollen, ist herzlich 
eingeladen bei einer Chorprobe vorbeizu-
schauen, die immer donnerstags im Ge-
meindesaal um 19:00 Uhr stattfindet. 

Thomas Braedikow & Andreas Schubert 

Veranstaltungen in der 
Johannes-Gemeinde 

Gottesdienste in der Johannes-Gemeinde 
in der Regel sonntags um 11:00 Uhr 
am letzten Sonntag im Monat Abendkirche 
um 18:00 Uhr 
Ökumenische Klimagebete 
Mittwoch, 9. Juli – online 
Mittwoch, 23. Juli – Heilige Familie 
Mittwoch, 06. August – online 
Mittwoch, 20. August – Johannes 
oekumenische-initiative@ev-johannes.de 
Gesprächskreis: Kann ich das heute 
noch glauben/beten? 
Donnerstag, 24. Juli, 19:30 Uhr 
Donnerstag, 14. August, 19:30 Uhr 
Sitzungszimmer Ringstr. 36 
Kontakt: Pfarrer Stefan Fritsch 
fritsch@ev-johannes.de 
Sonntagabendmusik 
Summertime 
Chorwerke von Gershwin, Clements, Arne-
sen, Prätorius, Miškinis, Hassler, Mendels-
sohn, Elgar, Raczyński  
Ulrike Gollmer, Sopran 
Kalina Marszałek-Dworzyńska, Klavier 
Luisen-Vocalensemble Berlin 
Leitung: Kalina Marszałek-Dworzyńska 
Sonntag, 13. Juli 2025, 18 Uhr 
Geisterstunde auf Schloss Eulenstein 
Ein spannendes Grusical 
Am Sonntag, 20. Juli 2025 um 17:00 Uhr im 
Gemeindesaal der Johanneskirche 
Kinderchor der Johannes-Gemeinde 
Alain Brun-Cosme, Klavier 
Leitung: Bettina Heuer-Uharek 
und Christine Herrmann-Wewer 
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Der Fagottist und Maler Adrian Rovat-
kay sucht den Dialog mit verschiedenen 
Künsten. Als international gefragter Solist 
und Continuospieler konnte er mit vielen 
hervorragenden und inspirierenden Musikern 
zusammenarbeiten und Projekte entwickeln. 
Inhaltliche Relevanz in grenzüberschreiten-
den Projekten sind ein Spiegel seines künst-
lerischen Selbstverständnisses. 

Am 20. Juli 2025 um 18:00 Uhr geben er und 
Sabine Erdmann am Cembalo in der Kirche 
der Johann-Sebastian-Bach-Gemeinde ein 
Konzert zum Thema: Das Fagott im Barock 
"Les délices de la solitude" mit Werken von 
Bach, Schaffrath, Corrette u.a.  

Katarzyna Jankowska, Konzertorganisation 
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Les délices 
de la solitude 

Barockkonzert in der Kirche der Johann-
Sebastian-Bach-Kirchengemeinde am  
20. Juli 2025 um 18:00 Uhr 

Eine frohe und gesegnete Sommerzeit! 

 

 

 

 
Ihre ev. Johann-Sebastian-Bach-Gemeinde 

Fo
to

: U
w

e 
Bo

st
el

m
an

n 

Spendenbarometer 
für die Goldberg-Orgel 
Ende Juni wird es soweit sein. Unsere neue 
Orgel, die „Goldberg“-Orgel wird in unserer 
Kirche eingebaut. 

Die Gesamtkosten für Anschaffung 
und Installation des Instruments 
betragen rund 92.500 Euro. Um 
diesen Betrag zu finanzieren, bitten 
wir die Mitglieder und Freunde unse-
rer Gemeinde um Spenden. 

Schon vor der Entscheidung für 
dieses Instrument waren bereits 
17.527 Euro an Spenden zusam-
mengekommen. Und seitdem wur-
den von Privatpersonen weitere 850 
Euro gespendet Stand Juni 2025 
kommen wir also auf einen Gesamt-
spendenstand von 18.377, d.h. 
knapp 20 Prozent der Orgel sind 
bereits finanziert. 

Wenn Sie spenden möchten, nutzen Sie 
bitte die folgende Bankverbindung: 

IBAN: DE34 5206 0410 1803 9663 99 
BIC: GENODEF1EK1 
Verwendungszweck: Orgel 
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Der Frauentisch zu Gast in Breslau 

Am Freitag, den 16.05.2025 trafen sich bei 
donnerndem Unwetter 14 Damen des Frau-
entisches der Johann-Sebastian-Bach-
Gemeinde auf dem Bahnhof Berlin Ost-
kreuz, um nachmittags mit dem Kulturzug 
nach Breslau zu fahren. Während der Fahrt 
durchs Grüne konnten wir an der kulturellen 
Veranstaltung teilnehmen und etwas über 
die jiddische Sprache erfahren. Vier unserer 
Frauen strickten nacheinander an dem 
Schal, der es als längster in das Guinness-
book der Rekorde schaffen soll. Wir wurden 
am großartigen Breslauer Bahnhof von 
Grazyna Wierzmok, Deutschlehrerin und 
Stadtführerin, herzlich empfangen. Nach 
dem Einchecken in dem stilvollen Hotel, 
welches zur evangelischen Kirche gehört, 
aßen wir gemeinsam bestellte Piroggen 
oder Hirschgulasch mit Kartoffelpuffer zu 
einem zünftigen Bier. Am nächsten Morgen 
starteten wir gestärkt mit Grazyna zu dem 
Stadtrundgang, die uns in perfektem 
Deutsch begeistert ihre liebenswerte Stadt 
zeigte. Neben der Altstadt, dem Panora-
mabild, der Markthalle und vielen anderen 
wunderbaren Sehenswürdigkeiten hat uns 
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besonders der Saal der Universität und die 
vielen Zwerge, die einen stillen Protest ge-
gen die ehemaligen Kommunisten machen, 
gefallen. Am Samstagabend trafen wir im 
Gemeindehaus der ev. Kirche Sprachschü-
lerinnen von Grazyna im Rentenalter, mit 
denen wir bei Knabberzeug und Wein sehr 
schnell ins Gespräch kamen. Dann sangen 
wir jiddische Lieder. Am nächsten Morgen 
besuchte uns die sehr nette, junge Pastorin 
und erzählte uns von dem Leben der polni- 

schen Protestanten. Wir 
nahmen an dem feierlichen 
evangelischen Abendmahl-
gottesdienst teil. Zwei Lesun-
gen wurden auf Deutsch von 
uns vorgetragen. Die Predigt 
konnten wir übersetzt mitle-
sen. Wir versuchten die be-
kannten Kirchenlieder auf 
Polnisch zu singen, die gran-
dios von der Kirchenorgel 
und einer Violine begleitet 
wurden. Wir sangen einen 
deutschen Kanon.  

Danach schauten wir uns die 
Synagoge und das dazugehörige Museum 
an. Verschiedene Grüppchen besuchten 
dann z. B. die Dominsel, aßen eine Kleinig-
keit und schrieben noch Postkarten, bevor 
der Zug nachmittags wieder nach Berlin 
startete und wir trotz des Regenwetters 
gutgelaunt nach Hause kamen. Wir danken 
Grazyna und Stefani Jacoangeli für diese 
großartige Reise! 

Annette Kienitz  
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Am 30. November 2025 finden die Wahlen 
zum Gemeindekirchenrat statt. Gesucht 
werden Menschen, die sich bei der Planung 
und Gestaltung des Gemeindelebens ein-
bringen und für die Gemeinde Verantwor-
tung übernehmen möchten. 

Wenn Sie eine Kandidatur erwägen oder 
schon wissen, dass sich für die Wahl zum 
Gemeindekirchenrat aufstellen lassen 
möchten, melden Sie sich bitte bis spätes-
tens Ende Juli bei Pfarrerin Brigitte Schöne, 

Tel. 84 85 00 80 (Anrufbeantworter), 

Email: pfarrerin@bach-kirchengemeinde.de 

Ordination von Pfarrer Oliver Matri 
Am 17. Mai 2025 wurde Pfarrer Oliver Matri 
im Beisein einer kleinen Delegation aus 
unserer Gemeinde zusammen mit sechs 
weiteren „Ordinanden und Ordinandinnen“ 
ordiniert, also öffentlich mit dem Dienst am 
Wort Gottes und an den Sakramenten be-
auftragt und dafür gesegnet. Ein festlicher 
und tiefgehender Moment, in dem die neuen 
Pfarrerinnen und Pfarrer offiziell Verantwor-
tung übernehmen für Predigt, Taufe, Abend-
mahl, Seelsorge und Leitung. Die Ordination 
ist mehr als ein beruflicher Schritt – sie ist 
eine geistliche Handlung, bei der sich per-
sönliche Berufung, kirchliche Sendung und 
göttlicher Zuspruch verbinden. 

Ein besonderer Moment ist das Ordinations-
versprechen: Die ordinierte Person gelobt, 
ihren Dienst am Evangelium Jesu Christi 
treu, gewissenhaft und in der Bindung an 
die Heilige Schrift zu tun. Ihr wird mit auf 
den Weg gegeben: „Hilf den Menschen, im 
Glauben dankbar zu leben und getröstet zu 
sterben. Gib keinen verloren. 

Der Gemeindekirchenrat 
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Bischof Christian Stäblein (links) überreicht 
Pfarrer Oliver Matri die Ordinationsurkunde 
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10. Lk 10, 38-42 26. Lk 9, 18-22 
11. Lk 13, 10-17 27. Lk 9, 23-27 
12. Mk 7, 24-30 28. Lk 9, 28-36 
13. Joh 4, 28-30.39-42 29. Lk 9, 37-43a 
14. Joh 8, 3-11 30. Lk 9, 46-48 
15. Joh 20, 11-18 31. Lk 9, 51-56 
16. Lk 8, 4-15 

Joh: Das Evangelium nach Johannes 
Lk: Das Evangelium nach Lukas 

Mk: Das Evangelium nach Markus 
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Donnerstag und Freitag, 4./5. September 
2025, 10–10 Uhr mit Übernachtung 

Für Kinder zwischen 8 und 12 Jahren in der 
Patmos-Kirche Steglitz, Gritznerstraße 
18/20, 12163 Berlin. 

Worum geht es? 

Von April bis Juli 2026 wird die Patmos-
Kirche in Steglitz zur Kinderkathedrale. An 
diesem Ort werden Kinder über die Dinge 
zwischen Himmel und Erde nachdenken. 
Sie werden Fragen stellen und darüber 
reden. Sie werden Erwachsene inspirieren. 

  1. Lk 9, 57-62 17. Lk 12, 41-48 
  2. Lk 10, 1-2 18. Lk 13, 6-9 
  3. Lk 10, 3-12 19. Lk 13, 18-21 
  4. Lk 10, 17-20 20. Lk 14, 1-6 
  5. Lk 10, 21-24 21. Lk 14, 7-14 
  6. Lk 10, 25-28 22. Lk 14, 15-24 
  7. Lk 10, 29-37 23. Lk 14, 28-33 
  8. Lk 11, 1-4 24. Lk 15, 1-10 
  9. Lk 11, 5-8 25. Lk 15, 11-24 
10. Lk 11, 9-13 26. Lk 15, 25-32 
11. Psalm 145, 13-21 27. Lk 16, 10-13 
12. Lk 12, 1-7 28. Lk16, 19-31  
13. Lk 12, 13-21 29. 2Kön 2, 1-12a 
14. Lk 12, 22-32 30. 2Kön 2, 12b-18 
15. Lk 12, 33-34 31. 2Kön 2, 19-22  
16. Lk 12, 35-40 

2Kön: Das zweite Buch der Könige 
Lk: Das Evangelium nach Lukas 
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Fernsehgottesdienste 
im ZDF 

Juli und August 
06.07.2025 Höchstadt/Aisch (kath.) 

13.07.2025 Tübingen (ev.) 

20.07.2025 Österreich (kath.) 

27.07.2025 Kühlungsborn (ev.) 

03.08.2025 Altenstadt (kath.) 

10.08.2025 Insel Mainau (ev.) 

17.08.2025 Jockgrim (kath.) 

24.08.2025 Bremen (ev.) 

31.08.2025 Glandorf (kath.) 

Mitgliederversammlung 
des Vereins zur 

Förderung der Evangelischen Johann- 

Sebastian-Bach-Kirchengemeinde e.V. 

am Mittwoch, 30. Juli 2025 um 17:30 Uhr 
im Gemeindesaal 

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen unserer Mitglieder. 

Im Namen des Vorstandes Antje S. Staege, Tel. 0151 67 43 9089 

Anmeldung zur 
Konfi-Zeit  

in der Gemeinde 
Du bist 13 Jahre alt? Du hast Lust auf Zeit 
in der Gemeinde und die Konfirmation? 

Beginn der Konfi-Zeit: nach den Sommerfe-
rien 2025, immer dienstags von 17:00-18:30 
Uhr und an 3-4 Samstagen über das Jahr 
verteilt. Die Konfirmationen werden am 20. 
und 21. Juni 2026 stattfinden. 

Wir erwarten von Dir eine regelmäßige am-
bitionierte Mitarbeit, das Verteilen unseres 
Gemeindebriefes und die Bereitschaft, an 
Konfi-Fahrten teilzunehmen. 

Lust drauf? Dann melde Dich doch ab sofort in 
der Küsterei an. Wir sehen uns hoffentlich bald! 

Das Konfiteam 
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Nächster Aktionstag Kinderkathedrale 

Damit dieser Ort entstehen kann, soll er 
nach den Wünschen und Vorstellungen von 
Kindern gestaltet und umgebaut werden. 

Bei den Aktionstagen helfen die Erwachse-
nen des Teams Kinderkathedrale den Kin-
dern auf spielerische Weise, ihre eigenen 
Vorstellungen zu entdecken und zu formu-
lieren. 

Mach mit! 

Wir freuen uns über alle Kinder, die ihre 
Ideen für die Gestaltung der Kinderkathed-
rale einbringen möchten. Ihr müsst nicht mit 
fertigen Ideen kommen, wir finden sie ge-
meinsam. 

Kontakt 

Stefanie Conradt, 
Arbeit mit Kindern 
und Familien 

Bei Fragen melden Sie sich gern:  
kinderundfamilien@kirchenkreis-steglitz.de 

Telefon 030 839092219 oder 
+49 (157) 88726924 

Den Segen für unsere 
Schulanfänger! 

Am Freitag, dem 12. September, laden wir 
um 18:00 Uhr alle Schulanfänger zum Got-
tesdienst in die Johanneskirche ein. 

Wir wippen im Takt und klatschen zu den wun-
derbaren Liedern des Kinderchores, erzählen 
Euch eine Geschichte aus der Bibel und schen-
ken Euch den Segen für Eure neuen Wege. 

Liebe Eltern, herzlich eingeladen sind natürlich 
auch die Paten, Großeltern, weitere große und 
kleine Familienmitglieder, mit denen Sie Ein-
schulung feiern.  

Erzieherinnen der Kitas aus den Gemeinden 
Johannes und Johann-Sebastian-Bach,  Reli-
gionslehrerInnen aus unseren Grundschulen 
im Kiez, Kantorin Bettina Heuer-Uharek und 
Pfarrerin Ulrike Klehmet 



Gemeindebrief Nr. 7-8/25 Seite 6 

Herzliche Glück– und Segenswünsche 

„Freut Euch mit den Fröhlichen, weint mit den Weinenden!“ 
(Röm 12, 15) 

An dieser Stelle finden Sie in der gedruckten Ausgabe 

des Gemeindebriefs die Glück– und Segenswünsche. 

Meisterbetrieb 

seit 1993 

alermeister 

Frank Michelis 

 

• Fassadenrenovierung 

• Trocknung nach Wasserschaden 

• Maler– und Bodenarbeiten 

• Lichterfelde 030 - 847 08 008 

Anzeige 

Anzeige 

Assessor 

Peter	Mex	

 

Die	andere	Finanzberatung	

 

Vermögens– und Erbscha�sberatung, 

Finanzierung, Altersvorsorge 

Drakestraße 49 

12205 Berlin 

Tel. 030 841 860 85 

Trauer & Leben 
Hilfe für Trauernde durch 

die Evangelische Kirche 

weitere Information: 
www.trauer-und-leben.de 

Kristina Ebbing; Tel. 030/325 20 325 

trauerarbeit@kirchenkreis-steglitz.de 



Physiotherapie Esche 
Kommandantenstr. 23, 12205 Berlin 

030 / 54 90 84 35 

• Praxis und Hausbesuche 

• Krankengymnastik 

• Bobath Erwachsene & Kinder 
• Manuelle Therapie 
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Tischlerei Holger Lochau 
Der Tischler an Ihrer Seite. 

Tischlerarbeiten und Kleinreparaturen, 

Instandsetzung von Fenstern und Türen. 

Innsbrucker Str. 24  in 10825 Berlin 

Tel: 030 33879495  Hd: 0178 1536094 

FACHFUSSPFLEGE 

FÜR SENIOREN 

Hausbesuche 

freundlich & zuverlässig 

Tel.: 0176 432 17224 

RUNDUM SORGLOS PAKET 
WOHNUNG...KELLERAUFLÖSUNGEN 

ANKAUF...VON PORZELLAN...MÖBEL 

BILDER...BÜCHER...MODESCHMUCK 

U.V.M. 

01602009028 

sabine.schmitz4@gmx.de 

Sie erwarten Besuch? 
In einer unserer ruhigen Ferienwohnungen 

in Lichterfelde-West werden sich Ihre Gäste wohlfühlen: 

Geräumige Bel Etage  Kuscheliges Dachgeschoss 

Informationen, Fotos und Preise unter 
www.ferienwohnung-berlin-lichterfelde.de 
Gern senden wir Ihnen den Hausprospekt 
Registriernummer: Wohn141-06/Z/NA/001904-16  

Sabine Plümer 
& 

Harald Hensel 

Tel: 81 09 90 35 
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Teilzeitkindertagesstätte Montag – Freitag 8:00-15:00 Uhr 
(mit Integration)  Leiterin: Aaltje Poock, Tel. 030/28 83 34 13 
Sprechzeiten/Anmeldungen bitte mit telefonischer Voranmeldung 
Konfi-Zeit Dienstag 17:00-18:30 Uhr, Pfrn. Schöne, 
 Präd. H.-J. Fentz & GemPäd. G. Washington 

Gottesdienst Sonntag 10:00 Uhr / jeden 1. So. im Monat 
KinderKirche an jedem 3. Samstag im Monat, um 
 15:00 bis 15:30 Uhr, siehe Gottesdienstliste 
Kindergottesdienst (KiGo) Sonntag  siehe Gottesdienstliste 
Hausabendmahl Es besteht die Möglichkeit, auf Wunsch zu 
Hause oder am Krankenbett das Abendmahl zu feiern. Pfarrerin Schöne 
kommt gern zu Ihnen. Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit ihr. 

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 27.07.2025 
Der Gemeindebrief für Monat September 2025 

erscheint spätestens am 31.08.2025 

Adressen und Sprechstunden 
Pfarrerin Brigitte Schöne, Tel. 030/84 85 00 80 (mit AB) 
 E-Mail pfarrerin@bach-kirchengemeinde.de  
Pfarrer Oliver Matri, Tel. 01511/7607246 
 E-Mail oliver.matri@bach-kirchengemeinde.de 
 Büro, Luzerner Str. 10-12, 12205 Berlin, 
 Sprechstunden: Bitte Termin vereinbaren 
Vorsitzende des Pfrn. B. Schöne, Tel. 030/84 85 00 80 (mit AB) 
Gemeindekirchenrates Büro, Luzerner Str. 10-12, 12205 Berlin, 
 Sprechstunden: Bitte Termin vereinbaren 
Kirchenmusik  Leitung: Sabine Erdmann, Tel. 030/8 17 40 47 
Gemeindebüro Küsterin Stefani Jacoangeli 
(Küsterei) Luzerner Str. 10-12, 12205 Berlin, 
 Tel. 030/8 17 40 47 • Fax. 030/8 17 40 09 
 Sprechstunden: Montag, Dienstag und 
 Freitag von 09:00-13:00 Uhr. 
 Donnerstag von 15:00-17:00 Uhr. 
 Termine auch nach Vereinbarung. 
Bankverbindung IBAN: DE34 5206 0410 1803 9663 99 
der Gemeinde BIC: GENODEF1EK1 
 Evangelische Bank eG 
Internet Adressen E-Mail info@bach-kirchengemeinde.de 
 http://www.bach-kirchengemeinde.de 
 http://www.kirchenkreis-steglitz.de 

Verein zur Förderung der kirchlichen Musik in der 
Ev. Johann-Sebastian-Bach-Kirchengemeinde e.V. 

Bankverbindung für Spenden  Deutsche Bank Berlin 
IBAN: DE93 1007 0024 0854 4959 00  BIC: DEUTDEDBBER 

Auskünfte: Friederike Prinz-Dannenberg, 030 817 54 26  foerderverein-jsb-musik@web.de 

VEREIN ZUR FÖRDERUNG DER EVANGELISCHEN 
JOHANN-SEBASTIAN-BACH-KIRCHENGEMEINDE E.V. 

Bankverbindung für Beiträge und Spenden  Deutsche Bank Berlin 
IBAN: DE60 1007 0024 0494 6554 00  BIC: DEUTDEDBBER 

Auskünfte: Antje S. Staege, 0151 67 43 90 89  foerderverein@bach-kirchengemeinde.de  

Gruppen in unserer Gemeinde 

Altarblumenteam Treffen nach Vereinbarung (Info: Gemeindebüro, Tel. 030/8174047) 

Besuchsdienst Treffen vierteljährlich zur Einteilung der Besuche 
 (Anfragen und Info: Gemeindebüro Tel. 030/8 17 40 47) 

Frauentisch Treffen jeden 2. Monat, Info & Termin erfragen, Tel. 030/8174047 

Gemeindechor Montag,19:00-21:00 Uhr im Gemeindesaal (Info: 030 8174047  
 info@bach-kirchengemeinde.de) 

AG Gemeinde- Treffen nach Vereinbarung 
kommunikation (Info: Gemeindebüro, Tel. 030/8174047) 

Gospelchor* Donnerstag, 19:00-21:00 Uhr im Gemeindehaus 
 (Leitung: Olga Kisseleva, Mobil 0157/74 71 31 43) 

Gymnastik-Pilates- Mittwoch, 9:00-10:00 Uhr und 10:00-11:00 Uhr im Gemeindehaus 
Gruppe* (Ltg: U. Lüders, Mobil 01520/8773840, E-Mail: lueders@csberlin.de) 

Instrumentalensemble Mittwoch,16:00-18:00 Uhr in der Kirche (Info: 
 030/8174047 info@bach-kirchengemeinde.de) 

Jugendtreff Dienstag, 18:30-21:00 Uhr im Gemeindehaus 
 (Leitung: Georgia Washington, Mobil 0152/29506745) 

Literaturkreis Montag, jeden 1. im Monat, von 19:00-20:30 Uhr im Gemeindehaus 
 (Teilnahme auf Anfrage – Info: Gemeindebüro, Tel. 030/8174047) 

MOVITA (Seniorentanz Mittwoch, 11:45 - 13:00 Uhr im Gemeindehaus (Leitung: Christina 
und -fitness)* Archut, Tel. 0176/42797607 www.tanzen-mit-Christina.de) 

Seniorenkreis Donnerstag,14:30-16:30 Uhr, Treffen mit interessanten Gesprächen 
 bei Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus 

Sportgruppe* Freitag, 20:00-21:30 Uhr in der Sporthalle der Brentano-Grundschule 
 (Info: Harald Schüle, Tel. 030/7931071) 

Strickgruppe Dienstag, jeden 3. im Monat, ab 18:00 Uhr im Gemeindehaus (Info: 
 Stefani Jacoangeli, 030 8174047 info@bach-kirchengemeinde.de) 

Tanzen im Kreis* Mittwoch,18:30-20:00 Uhr, im Gemeindehaus 
 (Leitung: K. Krassowsky, Tel. 030/8 17 91 24) 

Treffpunkt „55 plus“ Mittwoch, jeden 2. im Monat, von 15:30-17:00 Uhr im Gemeindehaus 
 (Teilnahme auf Anfrage – Info: Gemeindebüro, Tel. 030/8174047) 

* mit Kostenbeteiligung 

Computer-Unterricht individuell 

nach persönlichem Bedarf - im eigenen Tempo - für jedes Alter 
auch Einmal-Hilfe 

Windows 10 und 11, Mac OS; Tablet und Smartphone 

Tel.: 84 72 44 58, eMail: info@pc-coach.org 

030 76 90 26 00 


